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Geplante Anbindung der kantonalen Handelsregister an den Systemverbund EWV der Schweizerischen Steuer-

konferenz SSK und der Eidgenössischen Steuerverwaltung ESTV

Das Dokument beschreibt die geplante Anbindung der Applikationen des Systemverbunds EWV an die kantona

len Handelsregister einerseits zur digitalen Übermittlung von Titelinformationen der Unternehmen an die

SSK/ESTV sowie andererseits von digitalen Meldungen über Abweichungen zwischen Veranlagungsdaten der ju

ristischen Personen und dem offiziellen HR-Eintrag an die kantonalen Handelsregister.

1. Übersicht der Applikationen der SSK/ESTV Im Systemverbund EWV
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tenverzeichnissen der natürlichen Personen überprüfen.

2. Aktuelle Situation mit manueller Eingabe von Titelinformatlonen
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den kantonalen Handelsregisterämtern digital über eine Schnittstelle an lCTax übermittelt werden. Somit ist die
aufwändige manuelle Datenerfassung bei der ES1V nicht mehr nötig und fehlerhaft erfasste Titeldaten können
verhindert werden.

4. SoIIsituaton mit bidirektionalem automatisiertem Datenfluss
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und Veranlagungsdaten über sogenannte Mutationsmitteilungen von den 26 kantonalen Steuerverwaltungen an
die [51V übermittelt.
Neu sollen in diesem Prozess strukturierte Meldungen zu abweichenden Gesellschaftsdaten zwischen HR-Eintrag
und Steuerdeklaration von juristischen Personen über die neue Schnittstelle von lCTax an die kantonalen Han
delsregister digital übermittelt werden können.
Die kantonalen Handelsregister können auf der Basis dieser Meldungen laufend ihre Register bereinigen und ihre
Datenqualität steigern. Diese bessere Qualität der HR-Daten vermindert in Zukunft wiederum manuelle Abklärun
gen in den Steuerregistern der kantonalen Steuerverwaltungen.

5. Technische Analyse der geplanten Schnittstelle und Datenverarbeitung
Das bestehende Datenformat erlaubt eine relativ einfache Realisierung einer Schnittstelle zwischen der DV Bern-
Lösung CR-Business (HR) und lCTax (SSK). Der geplante tägliche Datenaustausch kann so gesteuert werden, dass
die operative Performance nicht tangiert wird.
Die technische Analyse der AlSO-Lösung für die Anbindung der 4 Westschweizer Kantone ist noch ausstehend.

6. Finanzielle Abklärungen
Die notwendigen Softwareanpassungen seitens CR-Business für die Schnittstelle und eine einfache Verarbeitung
der Meldungen der KSTV können 2021 von DV Bern realisiert werden. Im Rahmen des laufenden Projekts zu
BVTax/EWS ist die SSK bereit diese Finanzierung zu übernehmen, der entsprechende Antrag wurde vom zuständi
gen SSK-Gremium bereits genehmigt.
Für die Kosten der notwendigen Softwareanpassungen seitens lCTax hat die EST‘J die Finanzierung zugesichert.

7. Datenhohelt
Aufgrund ihrer Datenhoheit muss jedes kantonale Handelsregister mit der Lieferung ihrer kantonalen HR-Daten
an die 55K (ESTV/KSIV) explizit einverstanden sein.

8. FazIt und Empfehlung
Die geplante Schnittstelle zwischen den kantonalen HR und der SSK/ES1V bringt folgenden Nutzen:
- Die ES1V vermeidet Aufwand bzw. Fehler der manuellen Erfassung der Titeldaten
- Die kantonalen HR erhalten von den 26 KSW elektronische Meldungen über abweichende Gesellschaftsda

ten zwischen HR-Eintrag und Steuerdeklaration juristische Personen und können auf dieser Basis laufend ihre
HR-Register bereinigen und die Datenqualität steigern

- Eine bessere Qualität der HR-Daten vermindert manuelle Abklärungen in den Steuerregister der KSTV

Aufgrund des positiven Kosten-Nutzen-Verhältnisses bei gesicherter Finanzierung der unkomplizierten Umset
zung in 2021 empfiehlt die SSK/ES1V den kantonalen Handelsregistern die Realisierung dieses Vorhabens.
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